
Agrargemeinschaft Obernienirg, am .1 8"1o"197o

Obermieming

Än das Ämt

0e r. TirofeI Ire"1/- e St-e ri p J'r]nd

Agrarbehörde
zu Il.H. 0. Regr. Dr. B e c k

Ä-l te s landhaus
Tnnsi-.ruck

Betreff: Agrargeor e i-nsc haf t sang ef e genlle i 1, en.

la bei oen fetzten voflve rsamrnlungen uncl Aus sc hi-rß s it zungen der

AgrarSeme-in sehaf t oberrii eri.rg dauernrle streii'gleiten und llns Liiric-
keiten entstanden sind, babe lch nlch entschlossen, die obnannstelle
zu"r'tickzu,f eger-I.

Gr'ößtertei--r-s waren auch diese StreltiSkeiten nit dem Obrrannst ef lver-
tret.er, cl.er r"air unc auch ander.en Üjitglie<iern Ycrrrviir:fe gernacht hz-t.

'rieiters stÖcnte i.ch dle jetzige ilii].ischafts l-age r riiobei rr;r ?rundve:l.*

kär;.fe Eetätigt rverder ur,1C kejner'lei zrrkuqfisgesiche::te G€genwPrie

otler u,irtschaf tliche f nvestitlonerr d-urchgef'jhrt v;e::detr: Flg cbna-r:-'n

njchj ne' r län[er vp-r2.r:$orten.
i.iberr]ies bln ich schorr mit anderer lunBtionen sehr ilberfastet.

Tch ersu-che da.her: die Agra:rbehör:de in näclrstev Zeti elne volLver-
samr]lung der I grargeme in :c haft 0bei:roieniing eilzubeiu,fen u,nrl diese

Unstin:ririg1,:eiten innerhafb cier Agra.rgene ln schaf t zu beseii;igent
e j r.,.e Neuwahl i.es Obmantre s drl rchzrr fühlren , sot,rie r'Lber die verwendtrng

cies Ba.rtrer:mögen s der Ä-grar3ernei-nschaf t bera tend ritzulvj'rkerr''

.rlc.) k:a.c h tung svo f l-

t
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Aktenverme!k

'uiber die an 9.11.r9?o stattgefundene ÄuaschuBsltzung der Agrarge- r-ttneinschaft 0 a; e rn t en"i n F. ir-c;;üä;il;öt*;;;Ji"s.
Änvresend l rtp1.1-ng.Irans- Älserer a1s yertreter: der Agrari:ehördeeo'.rie der vol1zäh11ge husschu.s s.
ragesordnungspunkte l geheu aus der yerhandlungsausschrelbulrg hervor.
ed t.) 9s wird von vertreter der rigrarbehörde betont, dass ein Rüek-trltt we,sen interner schwierlgkelten von cei: Bei:öu:ce nicbt sur

Kenatnls genonnen wer.ien kann. In den SataL;ncen Lst ebeaao
eln eolcher nlcbt vorgesehen und ein p.jicktrltt aus GesunclheLte-
ri.-icksiohten riegt alcht vo!. Der husschusis sowle det 0 braann rlt

nehmea die Erkl:jrung zur Kenntnis.
2.) Der Obrnann gibt bekannt, daee ceraert 16.ooo m2 Agrargemein-

schaftsqrund arun yerkauf an Bauplatzwerb.:i beantragt wurden
und aur Sesehlussfa:;sung durch die voir.'rereanulung vorliegen.
Weitere 5.6ao m2 a:r lfutzün.qere ch ten wurtlen von tlen l{itglledern
iler Agrarrc:re ins cha f t bererts an Bauwerirer ver:ärrJert. xas Bau-
geblet unfasst eine Iläche von ann:ih€rnd 35 ha und wurde su
etwa 3/4 verkauft. Elnzelne ltitglteder sirrd rleraeLt nlcht
Lnteresslert an einer yeräueserung ihrer l,Iutaungsreehtc ,so_
tlase ln nächs,i;er Zeit das Verbauungegeblet erschöpft iet.
Es lrird clarauf hingewlesen, daes dle durch Grundverkauf eln_
gegangenen Beträge kelne rrrir*sehaf tlich aachhaltlgen Erträ€e
aue dem oeser-nschaf tsgeb!,e t darstellen. sie bedeuten eine ]au-
fende Yerninderung der subgtana cler Ä:rargeneinschaft unä ee
besteht ciie dxingliehe Yerpfrtchtung iles Äur;schusses sr.ch da-
rüber E* einl';en, rvelche geelgnete rnveetltion diesem substanz-
verl-ust entgegenauset zen 1st.

3. ) fnsbesondere dulch flrunrivarkärrf e etehr:n der Ägrarllerae in.,;chaf t
mit Siichtag f.i1.19?0 folgenrie Aktiva zur Verfügung :

I{andk:.ss e 2 547 "- "X 
1

BankguthabenrJ Sparbücher t 641 .pe>.*
r.orc crurr,qen It.i-ufstellung : L46.o29.-
;-. aus crundverkäufen
t vernessur:1 ausst,indis ) .._.225.j5j._

;ju.:rme 1, 0l_6.:-56._ : !
Ier geca,lte ;".usncliu.s ist sich einig deri:rbi:-r, dass dieses rrar-
verrnögen ehebaid:i,q.:t einei: sinrrvoile:r ',.'cr.y,,:rt,:a4 zugefiihrt l*erden
u.i:ise.



{ar1 ;:,i,rle1mann

i,'t,erßiemlng 121

i)bernienlng r den 1 J.1 . 1't7 5

in dle
Vol iverBam1l ung der
Ai;rnrger"re insc jraf t,l berff 1eülni

Setreff; ;|iic kt ri l n alF ;r'&rä:ler.i€ 1r1*c nüf t so,:.ri,an-li.

j:'s hät sicl'l bei den leijz Lerl ! oilversam:r lrurl]en und ] espreclirui,-jen
in;:ier deutlichar iJeaetgt, sar c1e .,r ieLvorste l lun;le n Lzr d, l\nsicliten
f-,ir r"ine riesunde 'r,'irr schaf tli + le und soziäi€ -,''r rr-flwi,,ri serLiwi ck1im6;

,t al"sclien i.er rre:ireliirie i.li enlnl; iinc cler ,'ri;rerr,ere insc f!'"J t . 1,.cr::', i.er:it;,.;

- rrr :dvere chieCen elnd .
j.r:.lLcr iot es jilr lilc j; ;rle . j;t'r,er;'.eiste :' +re i 1,e r.,'rlli u]1eiitr. ! j.ci,, r}ie
!hrli;nR:ire1.Le br,:1 de:: j'!&rrr}.iefii{:1nsci}af t i.t,*ern.ie&inr,.iti,?:.jrlri.br-,n.
riiii:s*fdea lrln lct! beruflici.i .Jnnen1o eciro.n :i beriastet.
i.'O iJl.-':ie ich die itei:|üi.ge I ollvc :.sai!|iltujtii meine ,'iinCig,,tr .ai :.;l'lu ri.ireiiri€r]

und e lnen lT euen rJ büa?Lri z,,i ,$r:hlBn .
rb $chL l-e:l$end {ianke lch allen i;:i t,';J,iedern fl:.r d{,,s t iete i'e!+"ri;iient
so,vJ e d ie '.,;e:.Xvol l"r,' j I !i'.rbelr ruid veir"01F1be

, -tter

I1fl'^t !a,wt*r^
Ä bsc i",:ri f tlic ir d eri
.nt cer . irol-cr '.rtnriestei,ierirn,

; br'it r:.., rr::.de zur tuke'r:llilj.s.


